
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Betriebsinformation – Berufspraktische Tage   
  
Sehr geehrte Betriebsleitung!  
  
Als Lehrerteam für Berufsorientierung möchten wir Ihnen recht herzlich für die Bereitstellung 
eines Praxisplatzes danken. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur Berufswahl unserer 
Schülerinnen und Schüler. Im gemeinsamen Ziel für einen reibungslosen Ablauf und 
einen optimalen Lernerfolg haben wir für Sie einige Informationen zusammengestellt.  
  
Was sind Berufspraktische Tage?  
Berufspraktische Tage dienen der Ergänzung zum Unterrichtsgegenstand Berufsorientierung. 
Dabei soll den SchülerInnen die Möglichkeit einer praxisnahen Information über die 
Berufswelt gegeben werden.  
  
Organisation:  
Die berufspraktischen Tage werden in der Schule vorbereitet. Nach Absolvierung dieser Tage im 
Betrieb werden Die SchülerInnen ihre Erfahrungen und Eindrücke dokumentieren (Bericht, 
Interview, Fotos, Prospekte, …). Mit dieser Dokumentation soll der Beruf sowie auch der Betrieb 
vorgestellt werden.  
  
Besonders wichtig:  
Wir werden bei allen Praxisstellen täglich anrufen und uns nach unserer Schülerin/unserem 
Schüler erkundigen. Die BetreuerInnen der SchülerInnen in den Betrieben sind während der 
berufspraktischen Tage aufsichtspflichtig. Die SchülerInnen sind im Rahmen der gesetzlichen 
Versicherung unfallversichert.  
  
Mögliche Tätigkeiten der Schülerinnen und Schüler:  
Im Rahmen der berufspraktischen Tage dürfen die SchülerInnen geringfügige, einfache 
Hilfeleistungen und Arbeiten unter Aufsicht durchführen. Sie sollen die vielfältigen 
Besonderheiten ihrer ausgewählten Berufe erkennen und Arbeiten verrichten, die man einem 
Lehrling im 1. Lehrjahr zumuten kann.  
  

Die SchülerInnen dürfen jedoch nicht in den Arbeitsprozess eingegliedert werden. Es ist dabei in 
besonderer Weise darauf zu achten, dass sie keinen Unfallgefahren ausgesetzt sind. Sie 
dürfen nicht an gefährlichen Maschinen arbeiten.  
Die SchülerInnen haben sich unbedingt an die Anweisungen zu halten. Sie haben keinerlei 
Anspruch auf Entgelt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

  
 
 
 
 
 
Außerdem:  
Unfälle bzw. besondere Vorkommnisse mögen bitte umgehend der Schulleitung gemeldet 
werden (02233/52427675 Fr. Dir. Neswadba).  
Die Erziehungsberechtigten der SchülerInnen wurden von uns genau in Kenntnis gesetzt und 
haben schriftlich ihr Einverständnis gegeben.  
Wenn Sie gestatten, werden die Jugendlichen fotografieren, da wir für die Nachbereitung und zur 
Erinnerung Plakate und Ähnliches gestalten wollen.  
Selbstverständlich stehen wir für Fragen gerne zur Verfügung. Bitte wenden Sie sich an 
Frau Dagmar Grech, MA oder an Gerlinde Schlipfinger BEd. Sie erreichen uns unter der 
Nummer 02233/52427 454.  
 

 

 

 

 

 

 

………………………………    …………………………………………….......................  
               Datum                                                    Unterschrift  
  

 

 


